
Energie sparen
Nach den Zielen des Klimaschutzkonzepts des Landkreises  soll der Endenergieverbrauch des Havellandes
jährlich um 1,1 %  (Wärme und Strom) sinken.  Allein die privaten Haushalte tragen mit etwa einem Drittel
zu den Treibhausgasemissionen des Landkreises Havelland bei. Wärmebereitstellung, Wasseraufbereitung,
Stand-by Funktion von Elektronikgeräten - für all das wird Energie benötigt.

Ob private Haushalte, Unternehmen, öffentliche Einrichtungen - jeder kann einen Beitrag leisten, um den
CO2-Ausstoß zu senken und dabei Energiekosten sparen?

Die Energieagentur Brandenburg bietet eine Energieberatung für Unternehmen und Kommunen an. 

Folgende Angebote helfen Bürgerinnen und Bürgern, Energieeinsparpotentiale zu identifizieren und
Sparmaßnahmen umzusetzen.

Energieberatung für Haushalte
Die Verbraucherzentrale bietet kostenfreie Energieberatungen  für Haushalte an. Diese können
telefonisch, per Mail oder in einer der Beratungsstellen (z. B. in Falkensee,  Rathenow) erfolgen. Hier
werden Fragen rund um baulichen Wärmeschutz, Haustechnik, Stromsparen, Energieabrechnung oder auch
regenerative Energien beantwortet. Zudem wird derzeit auch die Energierechtsberatung kostenlos
angeboten.

Für einen Vor-Ort-Beratungstermin im eigenen Haushalt fällt eine Eigenbeteiligung von 30 EUR an.

Auf der Website der Verbraucherzentrale  sind weitere Energiespartipps und anstehenden (Online-
)Veranstaltungen zu finden.

 

Stromspar-Check für einkommensschwache Haushalte
Das Projekt „Stromspar-Check“ bietet Haushalten mit geringem Einkommen eine kostenlose Beratung zu
Einsparmöglichkeiten beim Verbrauch von Energie (Strom, Warmwasserbereitung, Heizungswärme) und
Wasser an. Ziel ist, die Verbräuche ohne Komforteinbußen zu optimieren und die Stromrechnung und
Nebenkosten zu senken. Dabei werden bei Bedarf kostenfrei Soforthilfen wie LED-Leichtmittel oder
abschaltbare Steckdosenleistungen zur Verfügung gestellt.

Durchgeführt wird das Projekt im Havelland vom ASB Falkensee. Hier erhalten Sie weitere Informationen
und den Kontakt zu den Stromsparhelfern.

Der Stromspar-Check wird bundesweit vom Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz gefördert.
Im Havelland unterstützt der Landkreis das Projekt sowohl finanziell als auch materiell.

Verleih von Strommessgeräten
Die meisten Elektrogeräte im Haushalt werden nicht mehr richtig abgeschaltet, sondern laufen im
sogenannten Stand-by-Modus. Doch die Bequemlichkeit, schnell auf die volle Funktionstüchtigkeit seines
Fernsehers oder Computers zugreifen zu können, hat einen Preis. Ganze Kilowattstunden fließen ungenutzt

https://www.havelland.de/
https://energieagentur.wfbb.de/de/Unternehmen/Energieberatung-fuer-IndustrieGewerbe
https://energieagentur.wfbb.de/de/Kommunen/Energieberatung-fuer-Kommunen
https://www.verbraucherzentrale-brandenburg.de/energie/energiesparberatung-15772
https://www.verbraucherzentrale-brandenburg.de/energie/energiesparberatung-15772
https://verbraucherzentrale-energieberatung.de/energie-sparen/
https://www.asb-falkensee.de/stromsparcheck


durch die Leitungen. Jährlich werden dadurch in Deutschland Kosten von rund vier Milliarden Euro
verursacht.

Um solche "Stromfresser" zu entlarven, hat sich der Landkreis Havelland an einer deutschlandweiten
Energiesparinitiative des Umweltbundesamtes beteiligt. Im Rahmen dieser Initiative werden
Energiemessgeräte bereitgestellt, mit deren Hilfe sich "Stromfresser" lokaliseren und messen lassen. Auch
die jährlichen Betriebskosten eines jeden Gerätes werden auf dem Messgerät angezeigt. Somit dient das
Gerät zusätzlich als Entscheidungshilfe für eine eventuelle Neuanschaffung.

Das Paket enthält neben dem Energiemessgerät und einem Verlängerungskabel mit Ein- und Ausschalter,
eine ausführliche Bedienungsanleitung sowie wichtige Informationen zum Energiesparen. Es kann an allen 
Bibliotheksstandorten im Landkreis kostenlos bestellt und entliehen werden.

https://www.havelland.de/freizeit-kultur/kultur-sport-tourismus/kreisbibliothek/standorte/

